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Deutfchland. 

Die Breslauer Actrengefellfchaft brachte ein eingerichtetes 
Speifezimmer mit Parquetten-Fufsboden zur Ausftelhmg; die Lamperien waren 
wie die Möbel mit Ebenholz- und Metalleinlagen reich decorirt. Die reine und 
pracife Ausführung führte die Bedeutung der Werkftatt vollftändig vor Augen 
Die eingelegten Bordüren der Parquetten, welche tadellos pünktlich gefertigt 
waren, machten indeffen den Eindruck von nur patronirter Arbeit. 

Kuhn in Freiburg hatte ein patentirtes Fenfter zur Ausftellung gebracht 
welches das Streben des Verfertigers zeigt, allen Anforderungen möglich«; gerecht 
zu werden. In jedem Fenfterflügel ift ein zweiter Flügel zur Abhaltung des 
Schwitzens der Fenfterfcheiben eingefetzt; durch fmnreich angebrachte, kleine 
binnen unter der Schlagleifte foll das Durchdringen des RegenwafTers vermieden 

werden; das durch die Rinnen unter der Schlagleifte und an den Seiten laufende 
Waffer wird durch eineOeffnung unter der eifernen Wetterleifte ins Freie geleitet. 

Die Kehll elftem-Fabrik in Breigan brachte die verfchiedenften Gat¬ 
tungen Leiften zur Ausftellung. Etabliffements diefer Art verdienen hauptfächlich 
aus dem Grunde grofse Beachtung, weil fie einzelne Theile durch den Fabriks- 
betrieb bftlig herzuftellen in der Lage find und hiedurch zur Erniedrigung der 
“reife für Tifchlerärbeiten viel beitragen. 

. Die Renaiffance-Actiengefellfchaft in Berlin hatte neben den 
Möbeln Lampenen etc. ausgeftellt; die Bedeutung diefer Gefellfchaft ift durch 
ihie Leiftungen, welche vielfach exportirt werden, bekannt. 

Ganz ausgezeichnet, fowohl bezüglich der Ausführung als bezüglich der 
.eichnung, ift die von Herrn T ü r p e in Dresden ausgeführte Speifefalon-Wand 
mit Buffet m ausgefuchtem, fchönen Eichenholz. Die Vortrefflichkeit diefer Arbeit 
hatte ihr einen hervorragenden Platz in der Gallerie der Rotunde gefichert. 

on der Parquetteninduftrie hatten fleh hervorragend betheiligt: 
Die Illfelder Parquettenfabrik; 
Niederdorferin München ; 
Gentner in Schlefien; 
Schottle, Gerfan und Weberin Stuttgart; 
die Parq'uettenfabrik in Ravensburg, von C. S t e rk e 1 & Blumer 

in Strafsburg. 

• ^-‘^“erkennen war die fmnreiche Darftellung der Parquettenmufter in einen 
gememfchaftlichen Rahmen. 

a , •„ Einr '',°n,Mo0r m Stuttgart ausgeftellte Wendeltreppe zeigte pünktliche 
Arbei mit fchlechter Zeichnung; unerklärlich war insbefondere die abnorme Form 
dei Wangen, welchen durch diefe Form ihre eigene Bedeutung verloren geht. 

Vollendet ausgeführt war die von Ziegler in Carlsruhe ausgeftellte Thür 
mit Karyatiden. 

Schweden und Norwegen. 

Die Aufteilungen von Schweden und Norwegen in der Holzinduftrie 
lpeaell jene der Tifchlerarbeiten, zeigten deutlich den induftriellen Charakter • an 
a lenGegenftändenwardas fefte, feinfaferige, gleichförmige Material zu bewundern 
welches d.e Waldungen jener Gegenden liefern. Ueberall traten die angefertigten 
Gegenftande in einer Weife hervor, welche Zeugnifs ablegen von dem Studium der 

olzconftrudtionen felbft und auch der gefälligen Form, welche fie den Befchauern 
angenehm machen follen, um den Wunfch nach Befitz wachzurufen, 

r i i Ke™L^nd dürfte Aehnliches in diefer Induftrie erreicht haben; es findet 
neu keine Sucht nach prangendem Aeufsern, einfach, verftanden, ja man möchte 


